poſener Intelligenz Blatt, 


Mittwochs, den 2 1. März 1821. An 


Angekommene Fremde vom 15. März 1821. 


Hr. Gutsbefitzer von Kalkſtein aus Pfarskie, Hr. Prior Szultzewski aus eu- 


bin, L in Nro. 245 Breslauerſtraße; Herr Juſtiz⸗ Commiſſarius Guderian aus 
Bromberg, k. in Mfr, ga Wilde; Hr. Gutsbeſitzer von Budziſzewski aus Gaje⸗ 
wier . in Neo. 392. Gerberſtraße; Hr. Gutsoeſitzer Ohmara aus Gniwkowo, 
Hr. Gutsbeſitzer Jacobi aus Rozpondek, J. in No 26 wie zt. 
Den 16. März. 8 
Hr. Kaufmann Herrmann aus Glogau, Hr. Reftreudarius Jekel aus Rati⸗ 
dor, l. in Nro. 244 Breslauerſtraße. d 


e Den 17. März. Ac? 
Hr. Kaufmann Menſch aus Frankfurt a. d. O., l. in Nro. 244 Breslauer⸗ 
ſtraße; Hr. Gutsbeſitzer von Spoldrzfi aus Popowo, Hr. Gutsbeſitzer von Krzyza⸗ 
nowski aus Pakoskaw, Hr. Jankoski, geweſener polniſe er Kapltain, aus Sieradz, 
Lin Nro. 1 St. Martin; Hr. Pächter Markoski aus Op, l. in Nro. 99 Wilde. 


N Den ART Mir: Kon 
Hr. von Rupniewski aus Wyciacko, l. in Nro. 99 Wilde; Hr. Gutsbeft⸗ 
ter v. Trzezinskt aus Brzeina, Hr. Gutsbeſitzer von Garezinski aus Szezelejewo, 


Hr. Gutsbeſitzer von Urbanowski aus Chlapowo; l. in Nro. 116 Breiteſtraße; Hr. 


Gutsbeſitzer von Karski aus Mlodojewo, Hr: Gutsbeſitzer von Grubski aus Mie⸗ 
loslaw, Hr. Oekonomie⸗Commiſſarius Schulz aus Korzvezyno, l. in Nro. 39 Ger⸗ 
berſtraße; Herr Gutsbeſitzer Guttry aus Niedziejewo, L in Neo 100 Waliſchei. 


de , Ubgegangem 3 ; 

Hr: von Urbanowski nach Myſzkowo, Hr. von Chlapomsft nach Lopuchowo, 
Hr. Bocquet nach Duſznik, Hr. Genth nach Stettin, Hr. von Kiersk nach Gorki, 
Hr. von Sczytnicki nach Golina, Hr. von Zakrzewski nach Wrzesnica, Hr. v. Szul⸗ 


7 


7 


1 


wi 
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Menſch nach Warſchau, Hr. Neuenddrfer nach Breslau, Hr. Eckert nach Bromberg. 
Hr. von Breſa nach CN Hr. von Lipski nach Misliborz, Hr. Jaukosli nach 


Sieradz, Hr. von Krzyzauowskt nach Woynowo, Hr. v. Szoldrzki nach Zongen, 
ee A ski 


Subhafations-Patent 


Das hieſelbſt unter Nro. 167 auf der pr 


Waſſergaſſe belegene zum Bierbrauer Anz 


ton Koteckiſchen Nachlaſſe gehdrige maf⸗ 
ſive Wohnhaus, welches nach der gericht⸗ 


lichen Taxe auf 6807 Rthl. 7 gr. ge⸗ 


wuͤrdiget worden, ſoll auf den Antrag der 


Erben Theilungshalber öffentlich an den 
Meiſtbietenden verkauft ede Die 


Bietungs⸗Termine find auf 


den Zten Marz, 

den Sten May, 
und der peremtoriſche T Termin 
den 7ten July 


7 
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Knoblauch früh um 9 Uhr, in unſerm Ge⸗ 
richts⸗Schloſſe angeſetzt. Alle Kauſtuſti⸗ 
ge uud Kauffaͤhige werden zu demſelben 
vorgeladen, nach Erlegung einer Kau⸗ 


tion von 100 Rthl. baar oder in Pfand⸗ S 


Briefen ihre Gebote zu Protokell zu ge⸗ 
ben und zu gewärtigen, daß dieſes Grund⸗ 
Did nach vorhergängiger Approbation 


„dem Meiſtbletenden abjndieirt werden 


wird. 
Die Taxe kann in unſerer Regiſtratur 
jederzeit 8 werden. 


Poſen ben 27. November 1820. 


Königlich Preuß. Landgericht. 


Patent Subbastacyiny. ` 


N iam sie Publicznosé 7 ka 
mienica tu na wodney ulicy pod Nr, 


167 sytuowana, de pozostalosci Pi- 


wowara Antoniego Koteckiego nale- 
2202, s2downie na 6807 tal. 7 der, 
oceniona, droga publiezney lieyta- 
cyi na wniosek Sukcessorgw nay wis 
Cer daigcemu sprzedang 8 éi 
celu tym termina 

na dzien 3. Marea c. 

na die) 5. Maia 


SC zawity "na dzien Sp LEE 
1821, przed Referendaryuszem 83 
vor dem Land⸗ Gerichts⸗ Reſktendarius 


du Ziemianskiego Knoblauch 'zrana 
o godzinie g. W naszym Zamku Sado. 
wym wyznaczonemi zostaly.- 
Wezyscy do kupna ochotg maigcy 
i zdolni zapozywaiq sig na takowe, 
aby swe licyta po ztoZeniukaucyi too 
tal. w gotowiznie lub wkuponach do 
protokulu podali, nadmieniaige iz 


grunt ten po poprzednicgey approba- 


cyi naywigcey daigcemu Przysadzo- 
nym zostanie. 
Taxa kazdego czasu w naszey Re- 


gistraturze Przeyrzang bydz mode. ` 


„Poznan d. 27. Listop. 1820. 


Kröl. Bros, 8g d Ziemi als Ki. 
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Bekanntmochu ng. 


Die Stanislaus und Ludowika geb. von 
Pagowska v. Krzyzanowskiſchen Eheleu⸗ 


te auf Roznowo Oborniker Kreiſes haben 
durch den gerichtlichen Ehevertrag vom 
31. Januar d. J. die Gemeinſchaft der 
Gzter und des Erwerbes unter ſich aus⸗ 
geſchloſſen. g 

Poſen den 12. Febr. 1821. 
Königlich⸗Preuß. Landgericht. 


Subhafiations-Patent. 
Das zu Varcin in der Muͤhlenſtraße 
unter Nro. 43 belegene, den Schuhma⸗ 
cher⸗Meiſter Freimarkſchen Eheleuten zu⸗ 


gehörige Wohnhaus, nebſt einem dahin⸗ 


ter befindlichen Garten, Feldgarten und 
einer Wieſe an der Netze, welches nach 
der gerichtlichen Taxe auf 01 Kthl. 16 
ggr. gewürdigt worden „ (oft im Wege 
der nothwendigen Subhaſtation auf den 
Antrag eines Glaͤubigers an den Meiſt, 
dietenden öffentlich verkauft werden, und 
iſt der Bietungs⸗Termin auf den 1 ten 
Ju ny d. J. Vormittags um 10 Uhr in 
unſerm Geſchäͤfts⸗Lokale vor dem Herrn 
Landgerichts⸗Rath Dannenberg angeſetzt 
worden. ; 

Beſitzfähigen Käufern wird biefer Ter⸗ 
min mit der Nachricht bekannt gemacht, 
daß in demſelben das Grundſtüͤck dem 
Meiſtbietenden zugeſchlagen und auf die 
etwa nachher einkommenden Gebote nicht 
weiter geachtet werden ſoll, inſofern nicht 
geſetzliche Gründe dies nothwendig ma⸗ 
chen. Uebrigens werden die Lieitations⸗ 


Bedingungen im Termin bekannt gemacht 


€ * 


oObwiescze nie. 


Rosnowie Powiecie Obornickim za- 


"mseszkati, intercyza 2 Jnie 31. Stycania 


r. b. wspolnose maan wieder oba 


A 


wyigezyh. 


Poznah.d, 12. Lutego 182111 


xrel Pruski 83 Ziemiahski 


m 


Patent Subhastacyiny- 


Dom w Barcinie W uliey miynar- 


skiey pod Nro. 43- polozony do mak. 
Zonkow Frey marke nale2gcy, wraz 


2 oprodem za nim znayduigcym, sig 


4 ogrodeın 
poding sadowey taxy na 201 Tal. 1 
dgr.. ocbmony, ma W drodze konie- 


cäney subhastacyi na wniosch wie. i 


tzyciele publiczuie naywigcey daigce- 
mu bydz sprzedany, ktörym keem 
termin licytac)i na BERN 


dzien I. CZzetwea r. b. 5 


o godzinie 10tey przed poludniem w 
lokalu naszym sadowym przed W. 
Kousyliarzem dadu Ziemianskiege 
Dannenberg wyznaczony zostal, 


polnym ilaka nad er! 


e ! ` 
Zdolnesé kupienia maiacgch uwia- £ 


domiarmyxo terminie ıym, 2 nadmie- 
nleniem: iz w.takowym nie ruchomosë 


ta naywigc« y daigcemu przybitq zosta. 


nie, na poZuieysze 2a$ podania waad ` 
mianym nie bedzie, ieZeli prawne tego... ».; 


nie b&da wymaza6 powödy. 


Z seszia warunki licytacyi na termi- 


* 


Ur. Stanislaw i. Ludwika z Pas 
wskich maläonkowie Krayzanows.y.w. 


er 


300 u > 


D 


„ werden und kaun bie aufgenommene Taxe nie ogloszone bad; i epersa eon 
in unſerer Regiſtre tur zu jeder Zeit einge⸗ taxa kazdego czasu w registräturze na- 


ſehen werden. , . 
Bromberg den 19. Februar 182 1. 


Kdnigl. Preuß. Landgericht. 


Publicandum 


Das zur Verlaſſenſchafts⸗Maſſe Ee 


verſtorbenen Erbpächter Johann Schmidt⸗ 

ſchen Eheleute gehörige, im Bromberger 

Intendantur⸗Amt belegene, aus N 
1) Achthundert und Siebenzehn Morg. 
Einhundert und Vierzig ER, Magd. 
Maaß, Acker⸗, Wieſen⸗, Garten⸗ und 
Hütungs⸗Land und 


2) aus Elnhundert drei und fiebenzig > 


Morgen und Einhundert und zwanzig 
[Unt. Mogdeb. Forſtland, 


beſtehende Erbpachts⸗Vorwert Nimtſch, 


ſoll, mit den dazu gehörigen Wohn⸗ und 
Wirthſchafts⸗Gebaͤubden, auf den Antrag 
der hinterbliebenen Erben, auf drei hin⸗ 
ter einander folgende Jahre und zwar von 
Johanni d. J. bis dahin 1824 in Pauſch 
und Bogen öffenttich meiſtbietend verpach⸗ 
tet werden. 
Wir haben hiezu den Licitations-Ter⸗ 
min auf den 29. Mai d. J. coram 
Deputato Herru Land⸗Gerichts- Aſſeſſor 
Mehler anberaumt und faden Pachtluſtige 
hierdurch vor, in, dem gedachten Termine 
entweder perſͤnlich, oder durch gehörig 
fegitiatirte Bevollmächtigte zu erſcheinen, 

Ihre Gebote zu verkautbacen und den Aus 
ſchlag des gedachten Eehpachte⸗Worwecks 
au den Y. iſtbietenden unter den in Ter⸗ 


szey przeyrzang bydz moe. 


Bydgoszez dnia 19 Lütego 821. 
Krol. Pruski Sad Ziemianski. 


— 


Obwie Szen ie, 
Folwark dzierzawnowieczysty Nimez, 


do mässy-pozostaiosci zmarlych- mat. 
2onkow Schmidt nalezacy, .w ınten- 


denturze Bydgoskiey potozony, »kla- 


daigcy sig+ 


1) z o6mset siedınnascie morgöw 
sto czerdziesci pretöw kwadıa- 
towy ch iary magıieburgskiey, 
roli, kak, vgrodow i pasiwiska, 


20 sto siedindziesigt tech ınorgow 
i sto dwadzieScia Pretow Eva. 
dratowychmagdeburskich grun. 

tu lesnego, f Bi 
ma wraz 2 halczac mi do tego hudyn- 
kami mieszkalnemi i gaspodarskieini, 
na wniosek Sukcessoro w.pozosualych, 
na trzy po sobie idgce lata, a wpra- 
wdzie od S. Jana r. b. a2 do tego2 cza- 
su Wroku 1824 ryczaltem publicznie 
naywigcey daigcemu wydzierzawiony, 


Tym konce in wyzuaczywazy termin 
licytacyiny na dzien 8 
29. Maia r., b 


przed Wuytu Assessorem ` Meller, 


wzywamy do teyze dzierzawy ochotg 
mälzcychh, aby sie na wyzuaczonyın 
terminie, albo osohißeic, lich te prrez 
Pelnomvcniköw ol gitymowanyclı sta- 
wili, ewe heyta podali i byli pewnemi, 
Im daiwrzawa rzeczonego jolwaku 


€ 8 


mino bekannt zu machenden Bedingungen 

zu gewärtigen. S f i 
Bromberg den 22. Februar 1821. 

: König l. Preuß. Landgericht. 


Edictal⸗Citation. BEN 
Die verehelichte Cliſabeth Milas ges 
borne Harffiel zu Roſtenbowo bei Erin 
hat gegen ihren Ehemann, den Schmidt 
Johann Milas, welcher ſich im Jahre 
1812 von ihr begeben, wegen BoBlicher 
Verlaſſung auf Trennung der Ehe und 
Verurtheilung /in die Eheſcheidungsſtrafe 
geklagt. Den Schmidt Johann Milas 
laden wir daher hierdurch vor, ſich in dem 
auf den 2hſten May 1821. vor dem 
Herrn Laudgerichtsrath Dannenberg Vor⸗ 
mittags 9 Uhr angeſetzten Termin in un⸗ 
ſerm Geſchuͤfts⸗Lokal perſonlich oder durch 
einen gehbrig legitimirten Bevollmaͤchtig⸗ 
en einzufinden und ſich über ſeine Ent⸗ 
fernung auf den Antrag der Klägerin 
auszulaſſen. Wenn er ſich nicht geſtellt, 
wird er in Comumaciam der böslichen 
Berlaffimg geſtaͤndig geachtet, und eß 
wird nach den Anträgen der Klaͤgerin gr: 
kannt werden. e 8 i 
Bromberg den 28. December 1820. 
Königl. Preußiſches Landgericht. 


Bekanntmachung. 

Es ſoll der Mobiliar⸗Nachlaß der ver⸗ 
ſtorbenen Müller Frau Charlotte Lange, 
geb. Stolz, beßebend ir Vieh, Wetten, 
Waͤſche, Kleidungsſtucken, Meſſing, Ku⸗ 
pfer, Möbeln und allerlei Hausgerath in 
dem auf den 14ten Mai d. J. Vor⸗ 


1 


pod warunkami w terminie ogkosis sig 
ma gemi przybiig Zostauie. : 
Byug szez d 22. Lute go 1821. 
Krolewsko - Pruski Bad Sie 
mianski. ` 
Zapozew Edyktaluy. 
Elzbieta 2 Harfilöw zamgZna Mi- 
las w Rostgbowie pod Kcyniz mie, 
szkaigca, podata naprzeeiw malZon.“ 
kowi sage mu kowalo wi Jaugwi Alan, 
ktöry sig w roku 7812 0d niey oddalit 
2 powodu ztosliwego opus 200 2 skar- 
e, Zydaigce rowwigzania pair etwa i 
skazan.a go na karg ruzwodowa. 
Zapozywamy  prato pinieyszem 
tegoz Jana Milas kowala, aby sig w 
‚terminie na dzieh 26. Maia 1821 
przed Woym Dannenbergiem Konsy- 
lazem Sydu Zienuanskirge zrana o 
godzin ‚gtey w naszym lokalu sado 
wyın wyzuaczenyta, osobiscie dub 
przez Patnomocnike dostatecznie le. 
gatyin-wancgo. stawit, i na wniosek 
powodki ` walëciem swego oddalenia 
odpowiedziat, w razie niestawienni- 
ctwa, zlosl we opusczenie za przy 
znane uwazanem bedzie i stösownie 
«io wnioskow Powödki wyrok wWyda- 
nyan zustanie. 


2 


Bydyoscz d. 28. Grudnia 1820. 


Krölewsko-PruskiSgd Ziemianiski. 
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Obwiesczenie. 


Puzosiatise ruchoma po zmarley 
misnarce Szarlorie Laugowey 2 domu 
S Ole, sKladaigca sig. 2 bydia, po 
scht, is Dora, sukien, mosigdzu, 
mieizi i tezinaitych sprzetow domo- 
wych, bed u ter miuie ha 

N dien 14. Maia r. b. 


be 


> 


H 


mittags um 8 Uhr zu Szkolker Mühle bei 
Orzeszkowo im Birnbaumer Kreiſe vor 
dem Landgerichtsrath Herrn Fiebrand an⸗ 


geſetzten Termin au den Meiſtbietenden 
öffentlich gegen gleich baare Zahlung in 


klingendem Courant verkauft werden, wo⸗ 

zu wir alle diejenigen, welche kaufen wol⸗ 

len und zahlungsfaͤhig find, einladen, 
Meſeritz am 26ſten Februar 1821. 


Kdͤnigl. Preuß. Landgericht. 


* UH 


o godzinie. zméy 2 rana w. miynie 
Szkolka zwanym pod Orzeszkowem 
powiecie Miedzychodzkim- "polo2o- 
nym, przed Konsyliarzem Sadu Zie- 
ınianskiego Ur, Fiebraad wyzhaczo- 
nym, naywigcey daigeemu za gotowg 


zaraz zaplate w brzmiatey gruhey mo- 


necie, pub! cznie przedana, Na ktéry 
‘ochotg kupna maigcych 2 
‘zdolnych ninieyszym wzywamy. 

w Migdzyrzeezu d. 26. Tutego 1821. 
Kroöl. Pruski 830 Ziemianiski, 


Bekanntmachung 

Von dem unkerzeichneten Königl. Land⸗ 
gericht wird mit Bezug auf das Subha⸗ 
ſtations⸗Patent vom ı 7. Auguſt pr, hier⸗ 
mit bekannt gemacht, daß, nachdem ſich 
die Erbes⸗Jutereſſenten im Wege der Gü⸗ 
te auseinandergeſetzt haben, die verfügte 
freiwillige Subhaſtation des, zu dem Jo⸗ 
ſeph und Helena v. Draminskiſchen Nach⸗ 
laſſe gehdrigen, im Kröͤbener Kreiſe bele⸗ 
genen Guths Goſtkowo, wozu die Bie⸗ 
tungs⸗Termine auf den 30. December v. 
J., den 30. März und den 1. Juli d. J. 
angeſtanden und reſp. anſtehen, aufgeho⸗ 
ben worden ift. i ze 2 

Frauſtadt den 5. Februar 1921, 

Königlich⸗Preußiſches Land⸗ 
gericht. 


ez 


Obwiesezenie. 


Podpisany Krolewsko Pruski Sad 
Ziemionski stösownie do Patentu sub- 


hastzacyinego 2 dnia 17, Sierpnia r. 3. 
ninieyszem czyni wiademo, iz gdy 
sukcessorowie zgoduie ulaZyli sig, po- 
»stanowiona dobrowolma subhastacya 


mai Gostkowa w Powieceie Krobskim 


poloZona do pozostalogei Ur. Jozefa 
i H. jeny Draminskich malzonkow na- 
leigea, do kıörey przedazy tetmina 
lieytacyine na dzien 30. Grudnia r 2. 
30. Marca i l. Lipca r. b. wyznaczone 
bis, zniesiong zostala, ip 


Wechowa dnia 5. Lutego 18a r. 


Kıöl. Pruski 84d Ziemianski 
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Subhaſtations⸗Patent. 


Die im Chodziesner Kreiſe im Dorfe 
Zachasberg unter Nro. 60 und 67 bele⸗ 
gene dem Ehriftian, Wittuhm zugehbrig 

geweſene Kolonien nebſt Zubehoͤr, welche 


Patent Subhastacyiny. 
Kolonie pod Jurysdykeyg masseg, 
w wsi Zachasgorze, Powiecie Chb- 


dzieZskim pod Nrmi 60, i 61. poto- 


zone, 21 arlemu Krystyanowi Wit- 
thum nale2ace, wraz z przylegloscia- 
mi More podlug taxy sgdownie spo- 


zaplacenia 
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gewürdigt worden ſind, ſollen auf den 
Ankrag der Erben thellungshalber dffeut⸗ 

lich an den Meiſtbietenden verkauft wer⸗ 

den, und der Bietungs⸗Termin iſt auf 
den sten May 1821. vor dem Land⸗ 
gerichts⸗-Rarh Ruſchke Morgens um 8 
Uhr allhier angeſetzt. Beſitzfaͤhigen Bän: 

feru wird dieſer Termin mit der Nachricht 
bekannt gemacht, daß das Grundstück 
dem Meiſtbietenden zugeſchlagen und auf 
etwa nach dem Termin einkommende Ge⸗ 
pote nicht weiter geachtet werden ſoll, in 
fo fern nicht geſetzliche Gründe dies noth⸗ 
wendig machen. 

Uebrigens ſteht innerhalb 4 Wochen 
vor dem Termine einem Jeden frei, uns 
die etwa bei Aufnahme der Taxe vorge⸗ 
fallenen Mängel anzuzeigen. 

Die Taxe ann zu jeder Zeit in unſerer 
Negiſtratur eingeſehen werben. E 


Schneidemühl den 27. Novbr. 1840. 
Köngl. Preuß iſch. Lan 


Subhaſtations⸗Patent. 

Von dem unterzeichneten Königl. Lande 
gerichte wird liermit bekannt gemacht, 
daß die zum Nachlaſſe des Chriſtian Blo⸗ 
bel gehörige, unter No. 6. zu Hochwalde 
im Meſeritzer Hreiſe belegene Vauernah⸗ 
rung nebſt Zubchdn, welche nach der ges 
richtlichen Taxe auf 500 rie, abge ſchaͤlzt 
worden, theilungshalber öffentlich per: 
kauft werden ſoll. ; 5 
N Es werden daher alle diejenigen, wel⸗ 


a 


nach der gerichtlichen Taze auf 745 20001. rzadzoney 
Ba zadanie Sul sw Sech | 
tecznienia dzialöw publicz gie nay- 


dania wzglad 
Zeie prawne tego nie bed wyma- 
Sat powody. 
"WW przeciagu 


1 
bla mogly. 


dgericht. Kröl. Pruski Sc 


z 
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na 475. Tal, s obenione, 
Sukcessorow w celuusku- 


d 


wigcey daigcemu sprze dane hydæ ma- 
ia, ktörym koncem termin licytacyi- 
my, na dzien 180 Maia 1821. 
rana o 8. godaitie przed Konsyli- 
szem Sadu Ziemianskiego. Ur. Ru- 
schke, w mieyscu, "wyznatzony 20-, 
stal. Zdolnosé kupienia maigcych 
uwiadomiamy o terminie tym z nad- 
mienieniem: i2 wterminie tym nie- 


7 


ruchomosè naywigcey daigcemu pr2y- 


H D — 2 2 D d Lé 
bita zostanie, na p6änieysze, Sat po-. 
mianym nie bedzie, 


ach tygodni zosta- 
Wa sig z reszta kazdemu walnose, 


doniesienia nam o njedökladnosciach, 
 "Akkteby pr/y sperzadzeniu taxy zaysé 
duoniesienia nam o njedokladnosciach,' 


‚kieby pr/y sperzadzeniu (axy zayseı. 

b AR a! 
W Pile d. 27. Listopada 1820, 
Ziemiaöski. 


D 


x 
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Patent Subhastaciyny.' 


` Koölewsko - Pruski Sad Ziemiarckt 


"pedpisany czyni ninieyszem wiadomo, 


12 ‚gospodarstwo o. wei Wysoka W 


-Powiecie Miedzyrzeckim pod Nr. 6. 


‚oluZone, do pozostatoäci Chrysty ana 
Blehel‘ naleZace, 2 pr’ylegloskiami,  . 
sydnwnie na 500 tAlarow ocerione, ww. ` 
skutek dzialöw publicznie sprzedane ` 
bydé ma. d 


b 
4 
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che dieſes Orundſtbck zu kaufen geſonnen, 


und zahlungsfahig ſind, hierdurch auf⸗ 
gefordert, ſich in dem dazu angeſetzten 

rn Termine den 28. April 
d. Ji, auf dem hieſi gen Landgerichte, Vor⸗ 
cé um 9 Uhr, vor dem Heren Lande 
gerichtsrath Fleiſcher entweder perſonlich 
oder durch geſetzlich zulaͤßige Bevollmaͤch⸗ 
tigte einzufinden, ihre Gebote abzugeben, 
und hat der Meiſtbietende den Zuſchlag 


mit Einwilligung der Intereſſeuten zu 


gewärtigen. 

Die Taxe des Grundſtücks kann tuͤg⸗ 

lich in unſerer Regiſtratur eingeſehen 

werden. ö 
Meſeritz am 1. Februar 1821. 


Kb KE Preu Gë Land ger ich t. 


Way wa beet, ninieyszem eer: 
stkich ochotg nabycia ma äerch i w sta» 
nie zaplacenia beugcych, aby ‘sig na 
nyznaczonymdot«goterminie peremto- 
rycznyım ` dnia 28. Kwiernia r. b. 
w .ınieyscu posiedzen Sadu tuteyszego 
o godzinie gtey zrana przed Ur. Flei- 
scher Radze Ziemiarskim osobiseie 
lub praez upowainionych Pelnomo- 
enikow zglosili, licyta swoie podali, po. 
ercm naywigcey daigcemu 102 gospo- 
darstwo zu zetzwoleniem spadkobran- 
c pszybitym zostanie. 

Z rest taxa tegeZ gruntu kazdego. 
ezasu » Registraturze Gest przey- 
rzaug bydz 1002e. 


D 


Miedzyrze ve d. 1, Initego 1827. 
Rröl. Prus. En e ee 


k Fah tene me 
A 


Auf Befehl der Königl. Ho 


löblichen Regierung II. Abtheilung folten 


mehrere zum hieſigen Königlichen Holzhofe gehdrige Utenſilien, beſtehend in oo 
Stuck Schubkarren, einem Kahn, einem großen Kaſten und mehrere Centner 
altes Schmiede⸗Eiſen, offentlich an den Meiſibietenden, gegen Bezahlung in Um: 
gendem preuß. Courant verkauft werden. 

Es iſt Mou ein Licitations⸗- Termin auf den 2 9 ſte n März d. J. 
Vormittags um 9 Uhr auf dem hieſigen Königl. Holz⸗ Hofe anberaumt 3 
zu welchem jeder Kaufluſtige eingeladen wird. 

Poſen den 16. März 1821. 
Peſchelt, Königl. Kaner. 

Handlungs⸗Anzeige. 

Friſch geraͤucherten Rhein⸗Lachs, fo 
wie auch friſch marinirten Aal hat erhal⸗ 
ten C. F. Gumprecht, 

am alten Markt Nro. 50. 


Doniesienie handlowe. 
Swiezy, Ryuski wWedzeny 10808. ja. 
oli ic 2 Gu, Ze marynowane wegorze 

dostal Karol . W sta- 
rym rynku Nr. 50 


Hierzu eine Beilage.) 


Beilage u dr 23. Des Pofener Jutelligeng Sluts. 


Bekanntmachung. ` 

Im Aufteage des Königl. Hochloͤbl. 
Landgerichts zu Frauſtadt haben wir zur 
Minus⸗Licitation des Neubaues des herr⸗ 
ſchaftlichen Wehnhauſes auf dem zur Sta⸗ 
roſt von Mycielskiſchen Concurs-⸗Maſſe 
gehörigen Gute Szkaradowo, und einiger 
Reparaturen in den herrſchaftlichen Dr: 
bäuden einen Termin auf den gten 


April d. J. Vormittags um 9 Uhr in 


loco Szkaradowo anberaumt und laden 

ſachverſtaͤndige Unternehmer hiermit vor, 

an dieſem Tage und am beſtimmten Orte 
zu erſcheinen, ihre Gebote zu verkautba⸗ 
ren und wird der Mindeſtfordernde vers 
ſichert, daß ihm der erſtandene Neubau 

oder die Reparaturen zugeſchlagen und 

der Kontrakt mit ihm abgeſchloſſen wer⸗ 
den wird. 5 


Die Anſchlöge und Bedingungen kön⸗ 
nen zu jeder Zeit in unſerer Regiſtratur 


eingeſehen werden. 
Rawicz den 8. März 1821. N 
Königl. Preuß. Friedensgericht. 


Bekanntmachung. 
Im Auftrage des Königl. Landgerichts 
E zu Frauſtadt haben wir zum offentlichen 
Verkaufe verſchiedener im Wege der Exe⸗ 
kution gepfändeter Sorten Wein, welche 
zuſammen auf 364 Rthl. abgeſchͤͤtzt wor⸗ 
den, einen Termin auf den 2ten April 


d. J. Vormittags um 9 Uhr in loso Bo⸗ 


janowe anberaumt und laden Kaufluſtige 


hiermit vor, ſich am beſtimmten Tage 


‚Obwiescezenie. , 

Z zlecehia Preswietnego Sadu Zie- 
miaüsklego w Wschowie wyznaczyli- 
$my do minus licytacyi, DO Wysta. 
wie sie maigcego pomieszkania dwor- 
skiego, i niektöryeh reparacy o. Pr 
budynkach dworskich w wei do massy 
konkursowey 8. P. Starosty Mycielskie- 
go nale2gcy Szkaradowo termin 

na dien g. Kwietnia r. b. 

o gedzinie g. zrana in loco Szkarado- 
wo, waywäizce ochotniköw [bieglych. 


ninieyszym, aby dnia namienionego 


0 mieyscn oznaczonym sig stawili, li- 
cyta swe oglosili, naymnie Za:laigey 
Sai przekonanym bydZ moie, iz mu 
postapiona budowla, lub reparacya 
przybita iznim v tey ınierze konirakt 


zawartym zostanie, 


Anszlag i kondycye, kazdego casu 
w eh rer naszey do praey ze: 
nia zaöadane bydi ops, ` ` 


Rawiez d. 9. Marca 1831. 
Krölewsko-Pruski Sad Pokoju. 
V SC ` 


O De jescze nie. 

2 zlecenia Przeswietne o K ` 
skiego Sadu Ziemianskiego e ee, 
wyznaczylisiny do publiczney przeda2 
s6inych, drogg exekucyi zafantowych 

‚atunköw win, ktöre ogéiem na 364 

alarow otaxhvane Zostaly, termin na 
dzien 3gi Kwietnia r. b. 

odzing gta 2 rana in loco Bojanowo. 

© cem ochotg kupna maigeych ni- 

nieyszym uwiadomiaigg zapozywamy ` 

ich, aby w dniu i mieyscu wygnaczo- ` 


7 


gegen gleich baare 


des Gebotes ſofort deponirt, 1 
vc kann hier zu jeder Zeit "Siet werden. 
Trzemeſzno den 1. 
Königl. Preuß, Fried ensgericht. 


KS 


And Otte einzufinden, ihre Gebote abzu⸗ 
geben und wird der Meiſtbietende ver⸗ 


daß ihm die erſtandenen Weine 
Bezahlung in kllugeu⸗ 
dem Preuß. Courant werden zugeſchlagen 
und verabfolgt werden. SE 
 Rawicz den 10. März 1821. 
Abnigl. Preuß. Friedensgericht. 


ſichert, 


Sub baſtations⸗ Patent. 
Das in der Stadt Gembitz unter No. 


ep, belegene, dem Lorenz Remuſchſchen 


Erben gehbrige, aus einem Wohnhauſe, 


Scheune, Stall, Garten und einer Doft 


Land beſtehende Bürger⸗Gut, ſo nach einer 
gerichtlichen Taxe auf 801 Rthlr. abge⸗ 


ſchaͤtzt worden, ſoll theilungshalber bffent- 
Meistbietenden verkauft wer⸗ 


lich an den 


den, im Auftrage des Königl. Laud⸗Ge⸗ 


richts Gneſen iſt der einzige Termin anf 
den 2. Mai d. J., Morgens 9 Uhr, 


in Gembitz im Remuſchſchen Hauſe an⸗ 


geſetzt a Soe 
Beſitz⸗ und zahlungsfaͤhigen Liebhabern 


wird dieſer Termin mit dem Eröffnen be⸗ 


kannt gemacht, daß das Grundſtuck, wenn 
die majorennen 


Erben und das Königliche 
Land = Gericht wegen der Unmündigen 
nichts dagegen einzuwenden haben, dem 
Meiſibietenden ohnfehlbar zugeſchlagen 
werden wird. ? - 
Hundert Thaler müͤſſen zur Sicherung 
deponirt, und die Ta⸗ 


Februar 182 1. 


ponowane. 


nym eig zgromadzili, Dora swe podali, 
naywigeydaigcy zas spodziewad sig 
moie, 32 licytowane przez niege wino ` 
za grtowz zapfatg w kurancie-Krole- 
'wsko Pruskim przybite i wydane mu 
zostanie. 

Rawicz dnia 10. Marca ıßar. ` 

Krölew. Pruski Sad Pokoiu- 


na 
? zien 2. Man r. b. 
przed potudniem o godzinie gtey 3 to 
w Gembicach w domu Remussöw wg. 
znaczony. g ZE 
Posiadania i.placenia zdolnos& ma- 
iacym o ninieyszyın terminie z tym 
oniesieniem ozusymia sig, LE grunt 
ten gdy dolemi i Kröl. Sad Ziemian- 
‘ski w wzgledsie nielethich nic prze- 
dn temu do zarzucenia mite nie be- 
da, wiecey daigcewu nieomylnie 
przybitym zostanie. a f 
. Sto talaröw dla zabespieczenia po- 
daigcego, mnuszg bydz matychmiast de, 
Taxa moie tu bydt kat- 
dego casu przeyrzang. 


Trreimetzuo d. 1. Lutego 182. 
Kréi, Pruski 8d Pokoju. 


———— Ü—ͤ—ůfÜ— 
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5 Befonntma hung: Eee 


In Folge Auftrags des Kdnigl. Hoch⸗ 
lbb. Landgerichts zu Ftauſtadt ſollen 
nachſtehende zum Nachlaß des zu Reiſſen 
verſtorbenen Bürgers und Seifenſieders 
Benjamin Gottlieb Maͤtſchke gehörigen 
Grundſtücke, als: = 
1) ein zu Reiſſen am Markte unter Nr. 
104 belegenes Wohnhaus auf 
N a f 300 Athl. 
2) eine am Liſſaer Wege ge⸗ 
legene Scheune auf 70 
3) eine im aten Theile des 
Stadt- Cataſtri zu Reif 
ſen unter Nr. 49 gegen 
Fuͤrſtenwalde gelegene 
Sandſchnur Acker auf 


ö zuſammen auf 450 SEIL, 
im Wege der freiwilligen Subhaſtation 


80 — 


öffentlich an den Meiſtbietenden verkauft 


werden. Wenn wir nun hierzu einen 


Termin auf den 1 1teu April d. Ir 


Vormittags 9 Uhr in loco Reiſſen gp 
beraumt haben, ſo laden wir Kaufluſtige 
hiermit ein, in demſelben zu erſcheinen, 
ihre Gebote abzugeben und hat der Meiſt⸗ 
bictende den Zuſchlag dieſes Hauſes, nach 
erfolgter Approbation des obervormund⸗ 
ſchaftlichen Gerichts zu gewaͤrtigen. 
Die Kaufbedingungen find zu jeder 
Zeit in der Regiſtratur des unterzeichne⸗ 
ten Friedensgerichts einzuſehen. S 


* n NER 
Liſſa den 14. Januar 182 1. 


Kdnigl. Preuß, Friedensgericht. 
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S Obwiesezenie. 

` Wskutek zlecenia Przeswietnege 
ai Ziemiesskiego Wschowskiego, 
wieruchgmosch nastgpufgce do po- 
zostaloßci niegdy Benjamina Bogu ` 
stawa Maetschke bylego ‚Obywatela 


i mydlarza w Rydzynie nelezzee ia. 


ko to: * 5 
1) dom w Rydzynie na rynku pod 
‚liczba 104. poloZony na tal. 30 

2) stodola przy drodze Le 
szezyfiskiey polo ona, tal. 70, 


3] sznura roli piasczysteß 


cliolara zarosta 1 w Ce: 
Zei II. KatastruRydzyn-. 
b gkkiego ku goscincu Für- 
Stenvwalde poloona tal. 80. 


5 . ‚Ogötem na talarow 450, 
otaxowane, drogg subhastacyi dobro- 
wolney: wigcey daigcemu przedane 
bydz maig Publicznie. Oznaczywsz) 


de tego termin na dzien EI 


"Kwieinia rb, o godzinie gtey 


zrana w mieiche Rydzynie, wzywa- 
my ochotg do kupna maigeych, aby 
na terminie tym stanelli, licytum 
swoie oddali, i wigcey. daigey.przye 
bicia nieruchomosei tych po appro- 
bacyi, ze strony Sadu Nadopiekur 
czegeo nastzpic meigcey oczekiv aß 


mode, ar d 
Warunki kupna kazde go casu s 


Registraturze nizey podpisangge 80% 


i KI Pokoiu przeyrzang bydz mega. 


Leszno d. 14. Styeznia 1821. 
Krole v, Rruski 83d Foie: 


* 


Bekannt machu ng. 


Zufolge Auftrags des Königl. Hochlöbl. N 


Landgerichts zu Frauſtadt fall das zum 
Nachlaſſe des hieſelbſt verſtorbenen Buͤr⸗ 
Jers und Tuchmachermeiſters Samuel 
Gottfried Kaltefe gehoͤrlge, zu Liſſa auf 
dem weiten neuen Ringe unter Nro. 783 


belegene, und von den Sachverſtaͤndigen 


auf 320 Rthl. gewuͤrdigte Haus, im 
Wege der freiwilligen Sto haſtation df⸗ 
fentlich an den Meiſtbietenden verkauft 
werden. 

Wenn wir nun hierzu einen Termin 
auf den Gren April d. J. Vormittags 
9 Ahr hierſelbſt anberaumt haben, fo la⸗ 
den wir Kaufluſtige hiermit ein, ſich in 
dieſem Termine einzufinden, ihre Gebote 


abzugeben und hat der Meiſtbietende den 
Zuſchlag dieſes Hauſes nach erfolgter Ap⸗ 


probation des obervormundſchaftlichen 
Gerichts zu gewaͤrtigen. Vë Lu 
Liſſa den 10. Januar 1827. 
Königl. Preuß. Friedensgericht. 
Subhaſtations⸗ Patent. 
Nachdem in der von dem Königlichen: 
Landgerichte zu Bromberg auf den An⸗ 
trag eines Realglaͤubigers verfügten Sub⸗ 


haſtation des hieſelbſt in der Kirchenſtra⸗ 


ße unter der Nummer 256 jetzt 32 r be⸗ 


legenen auf 840 Rthl. gewuͤrdigten und 


dem Bonawentura Nowakowski zugehb⸗ 


rigen Wohnhauſes nebſt Hofraum, kein 
Gebot in dem angeſtandenen Bietungs⸗ 
Termin erfolgt Ift, haben wir in Gemäß- 
heit des erhaltenen Auftrages einen an⸗ 
derweilen hier zur Stelle im Lokale des 


Obwiescze nie. 
WMskutek zlecenia Przeswietnego 


8a du Ziemianskiego Wschowskiego], - 
dom. do por pstalosci niegdy Samuela 


Gottſryda Kaliefa bylego Oby water 


la i sukiennika uteyszego nalezgey 
tu w Lesznie, na targowisku pod 
liczeà 783. poloZony i przez biegtsch 
na talarow 320. otaxowany,_drogg 
subhastacyi dobrowolneys Wiecey da- 
igcemu publicznie przedany bydz mia. 


Oznaczywszy do tego termin na 


dien 6 Kwietnia r. b., o go- 
dzinie gtey zrana tu w, Lesznie, 
wzywamy ochotæ do kupna maig- 
erch, aby na terminie tym staneli, 
licytum swoje oddali, a wigcey da- 


iacy przybicia domu tego po appro- 


bacyi ze strony Sadu Nadopiekun- 
czego nastapiè maigcey oczekiwad 


moie, 5 
Leszno d. To. Stycznia 1821. 


Patent Subhastacyiny. 


Poniewaz w interessie subhastacyi ` 
domu mieszkalnego wraz z podwa- 
ızem BonawenturyNowakowskiego, w 
tuteyszym miescie na ulicy Koscielney 
pod Numerem 256 teraz 331, poloZone-. 
go, pr2ez przeswietny Sad Ziemianski 
w Bydgoszey na wniosek Wierzyciela 
realnego nakazanego, wterminie wy- 
znaczonym Zadna deklarscya nie na- 


stapila, tedy na mocy zlecenia Przes. 


Sadu Ziemianskiego wWyznaczylismy 
inny fermin tu w miegen ` ` 


Vë 


D 


Krol. Pruski 82d Pokoia. ` 


Friedens⸗Gerichts auf den Aten Jun 
d. J. Vorwittags um 9 Uhr anberaumt 


und befigiähige Kauſluſtige werden dazu 
hiedurch eingeladen. 
Motpraclaw den 9. Febrvar 182. 


Königl. Preuß. Friedensger icht. 
* — — 


Subhaſtations⸗ Patent. Ser 


„Das in dem Dorfe Mielno, Amt Ry⸗ 


ſzewo, Mogilnoer Kreiſes, Vomberger 


Departement belegene, mit der Nr. ES 


bezeichnete zum Nachlaß des Bartolomeus 
Behnke gehörige Bauer⸗Erbe, beſtehend 
aus Haus, Scheune, Stallung und 22 
Morgen kulmiſch Land, ſoll theilungshal⸗ 
ber i Wege der freiwilligen Subhaſta⸗ 
tion mit der gerichtlichen Taxe von 268 
äre, verkauft werden. , 

Im Auftrage des Koͤnigl. Landgerichts 
Gntſen haben wir Termin zur Licitation 
auf den 2. Mai d. J., 


Morgens 9 Uhr,, in Trzemeſzno aube⸗ 


raum t. Beſitz⸗ u. zahlungsfaͤhige Kauflieb⸗ 
haber werden citiret in dieſem Termine 
ſich ein zufinden, und hat der Meiſtbieten⸗ 
de des Zuſchlags zu gewärtigen, wenn 
die majorennen Erben und das Königliche 
Land⸗Gericht, Namens der Minorennen, 
darein willigen. f 
Die Zare kann jederzeit hier inſpicirt 
werden, und das Kauf⸗Praͤtium muß ſo⸗ 
fort bel der Adjudication baar erlegt 
werden. = 15 
Trzemeſzno den 1. Februar 1821. 


Kbnigl. Preuß. Friedensgericht. 


Sais ees 
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FS 
zrana o gadziniv giey dd ktdcego che 
kuphä mätyeyen zopräsza sie. 
Inow.achw d 4. Luuegn 1 


De 


Kröl. Pruski sad Poko er 


Patent Subhastacyiny.. 


‚Gospodarstwo chlopskie w. si Miel. 
nie, Ekonemii Ryszewskiey, Powie 
cie Mogilinskim Departamencfe Bed, 
goskim polozone, Nr. 3. oznaczoug, 
do pozostatosci Barılomieia Behnki' 


naleZace, skladaigce sig z domu mie- © 


szkalnege, stodoty, chlewöw, i oa 
morgöw reli miary chehninskiey, ma 
byck celem uskuteczuienia podzialu 
w drodze dobrowolney Waben 


oszacowane sadownie na 268 talarow .. i 


sprzedane, RL: wt eg EE) 
Za poleceniem Kröl. Sadu Ziemiag, ` 
skiego ’Gniezninskiego Wyznaczyli-. 
$my termin do licytacyi na 1 
n en . NaN 
o gödzinie gie zrana tu wTrzeme-! 
sznie; posiadania i zapfacenia zda- 
tno$6 maigcych okupicieli [vzywamy 
aby sig na ten termin stawili i ma sig 
wigcey daigcy przybicia spodziewaé, 
gdy petnolétni Sukcessorowie 1 Kräl. 
Sad Ziemianski wimieniu nieletnich 
na to zezwoli. i 
Taxa kazdege czasu moie bydz tu 
przeyrzana, cena kupna musi zai na 
5 adiudikacyi bydz za, 
omg, - i 
'Trzemeszno d. 1: Lutego 1821. 
ꝑKrole w. Pruski 83d Po keju. | 
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Das zur Johann Szudrowiczſchen 
Nachlaßmaſſe gehörige in Tzemeſzno auf 
der Neuſtadt unter Nro. 6. belegene in 
Schurzbohlen erbaute Wohnhaus, wel⸗ 
ches nebſt einem Garten hinterm Hauſe, 
und zwei Gaͤrten im Felde, zuſammen 


gerichtlich auf 280 Rthlr. taxirt wor⸗ 


den, ſoll theilungshalber öffentlich frei⸗ 


willig verkauft werden. f 
Im Auftrage des Königl. Landgerichts 


zu Gneſen haben wir den einzigen Licita⸗ 
tions⸗Termin auf 


Morgens 9 uhr, in unſerm Gerichts⸗ 


Lokale anberaumt — wozu beſitz⸗ und zah⸗ 
lungsfaͤhige Liebhaber mit dem Eröffnen 
ingeladen werden, daß wenn das Königl. 


Land Gericht Namens der Minorennen 
das Gebot auuehmlich findet, der ‚Zus 
ſchlag an den Meiſtbietenden gewiß erfolgt. 


Die Taxe kann zu jeder Zeit in unſe⸗ 


rer Regiſtratur eingeſehen werden. 
Auch ſollen auf den 4. Mai d. J. 
einige zu dieſem Nachlaſſe gehbrige Mo⸗ 


kllien öffentlich verkauft werden. 
Trzemeſzuo den 1, Februar 1831. 
Adnigl Preuß. Frſedensgericht. 


= 1% A X b 


> Gubbafstions-Patnt Patent Sabhastzeyiny. - 


Dom do pozostalosci Jana Szudre- 
wicza nalesgey W Trzemesznie na no- 
wm miescie pod N. 6. polozony, w 
blochy wystawiony, kıory wraz z 0 
ara przy domu i dwiema ogro- 
dami w polu ogolnie sgdownie na 
280 tal, oszacowany, ma bydZ celem 
uskutecznienia dzialöw publiezuie do- 
browolnie sprzedany. : 


Za poleceniem Kröl. Sadu Ziemian- 


skiego Gniezninskiego wyznaczylismy 


iedyny termin licytacyiny na 
dien 3. Maia r. b. 


w naszym lokalu sadowym, na ktöry 
posiadania i zaplacenia zdatmos& maig- 
eych okupicieli z tym oznaymieniem 
wzywamy, iz gdy Krol. Sad Ziemiarı- 
ski w imıeniu nielemmich podahie za 
stösowne. uzna, praybicie na rzecg 
naywiecey daiacego pewno nastäpi. 
Taxa mode hydz kaideug czam w 
naszey Registraturze przeyrzana. 
Tale beda duia A Mais c. de 
teyde pozostalosei nalezace ruckome- 
r spze dane, 1 
zemeszno d. 1. Lutege 1827. 


Krölewsko-Pruski Sad Pokoie, 


— 356 — 


Subhaſtattons Patent. 
Das dem Kreis⸗Phyſikus Roemhild zu⸗ 
gehdrige hieſelbſt in der Bromberger Stra⸗ 


ße unter Nro. 2 belegene Wohnhaus uebſt 


Hofraum, einem Stalle und einer auf der 
Montwy belegenen Wieſe (welche nach 
der in beglaubter Abſchrift beigefügten ge⸗ 
richtlichen Taxe vom igten d. auf 867 
Rthl. gewürdigt iſt, oll auf den Ankrag 
eines Realglaubigers Schuldenhalber df⸗ 
fentlich an den Meiſtbietenden verkauft 
werden. Das unterzeichnete Friebens⸗Ge⸗ 
richt hat im Auftrage des Koͤniglichen 
Landgerichts zu Bromberg einen Vie⸗ 
tungs⸗Termin in feinem Geſchaͤfts⸗Lokale 
hieſelbſt auf den 4ten Juni d. J. Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr anberaumt. Beſigtz⸗ 
fühige Kanfluftige werden dazu unter der 
: et vorgeladen, daß das 
udſtück dem Meiftbietenden zugeſchla⸗ 
gen und auf etwa ſpäter einkommende 
Gebote nicht geachtet werden ſoll, inſofern 
nicht geſetzliche Grunde dies nothwendig 
machen. o 
Inowraclaw den 22. Februar 1821. 
Kdnigl. Preuß. Friedensgericht. 


5 8 U per 

Patent Subhastacyiny. 
Dom mieszkalny Fizyka Powiate: ` 
wege Roeinhild wraz 2 podworzem, 
staynia ua ulicy Bydgoskiey pod Nr. 
a. sytugcwanego, oraz lakz przy Mon- 
twach poloZona, podlug taxy sado wey 

2 dnia 19. tego miesigca na 867 Talar. 
wartosci, ma bydZ stösownie do wnio- 
sku Wierzyciela realnego na zaspoko- 
ienie diugu publicznie wigcey dai. - 
cemu przedany. E 


. Na mocy zlecenia pres wietnego 8 - 
du Ziemianskiego w Bydgosezy wy-. 
znaczyt Sad Pokoiu termin licytacyiny 
0 mieyscu na dien SE 
5 5 4. Gzerwca r. b. $ 
zrana o godzinie ꝙtey. 3% 

‚Ghg6.kupnienja maigcych wzywa eig 


Siem uwiadomieniem, iZ posessya w. 


Zey rzeczona, Wigcey daigcemu ma 
yd öddana, i na podania ktéreby 
pörniey nadeszly, uwaga wzigta nis 
bedzie, gdyby prawne przyczyny nie 
nastzpily xp. ER 
- laowractaw d. 22. Lutego ıg27. ` 

Krol. Pruski 83d Pakain, 


E Zen H 


Steckbrief. 
Der wegen Diebſtahls und Vagabon⸗ 
direns vom hieſigen Kreis-Landrath an 


das landräthliche Officium zu Samter 


per Transport abgeſchickte dandwehrmann 
Joſeph Woykiewicz hat Gelegenheit gefun⸗ 
den, ſeinen Waͤchtern aus dem Stadtge⸗ 
faͤngniß zu Samter zu entſpringen. 


List gohcey: 


Josef Woykiewicz Landwerzysta, x 
kradziez i tulanie sig obwiniony, 20. 
stawszy przez tuteyszego konsyliarza 
Ziemianskiego, do Urzgdu Konsyliar- 
sko Ziemianskiego w Szamotulach ode» 


— 


x nr = 125 AE 
Wir erſuchen daher alle reſp. Milftair⸗ 


und Sivil⸗ Behörden, falls ſich der Ent. 


ſprungene, deſſen uns zugekommenes 
Signalement unten näher angegeben iſt, 
betreten laſſen ſollte, ihn ſofort dingfeſt 
- machen und uns zur Frohnveſte abliefern 
n kaffe. e 
Poſen den Gro März 182. 
Königl. Preuß. Inquiſitoriat. 


Signale men t: 
Familienname, Woykiewicz; Vorna⸗ 
me, Joſeph; Geburtsort, Konojad; Auf⸗ 


enthaltsort, Sindzinko; Religion, katho⸗ 


lich; Alter, 20 Jahre; Größe, 5 Fuß 1 


3eoll; Haare, ſchwarzbraun; Stirn, rund; 


Augenbraunen, ſchwarzbraun; Augen, 
gran; Naſe, klein; Mund, gewöhnlich; 
Bart, keinen; Zähne, vollſtändig; Kinn, 
klein; Geſichtsbildung, rund; Geſichts⸗ 
farbe, friſch; Geſtalt, klein und vollſtaͤn⸗ 
dig; Sprache, polnſſch; beſondere Kenn⸗ 
zeichen: der Nagel am Zeigefinger der 
Le: ei verwachſen, kann uicht ſchrei⸗ 


5 Bekleldung: 
Einen blautuchnen Rock, eine derglei⸗ 


chen Weſte mit drei Reihen Knöpfen, ein 


melirtes ſeidnes Halstuch, braͤunlichen 
Grundes, einen ſchwarzen Hut, eine 
Schlafmütze, ein Paar leinene geflickte 


nego w Szsmhorulach, 


„wiek, 


elanym, Spack spos»bnos& do ucie- 
cht ꝝ pod strazy z wigzienia polieyi« 
} 7 praszamy za, 
tyra wszysikie respective woyskowe i 
«ywilne Wladze, aby zbiegtego po- 
‚dtug mäer preytzezonego rysopisu 
$ledzie i w przypadku schwytania go 
pod pewilg straza do tuteyszego fron- 
festu odesfaé racz yy. : 
/ Cen dnia 6 Marca 1821. 
H 


rolewsko - Pruski Inkwizytoryat. 


i Rysopis. ; 

Nazwisko, Woykiewicz ; imie, Jozef; 
mieysce urodzenia, Konojad; mieysce 
pobytu, Sedzinko 5 religii katolickiey; 
30 lat; wzrost, 5 stop 1 cal; wlo» 
sy, ezarno-brunaine; colo, okragle; 
powieki, czarno-brunatne; czy, Sza- 
re; nos, maly; usta, zwyczGayne; bro- 


da niegolona;, zeby, wszystkie; sczg- 


ka, mafa; sklad ıwarzy, okrggly; cery, 
4drowey; postaci siadtey; mowi po 
polsku. Sczegolne znaki: ma czlonek 


u palca wakazuigcegö u lewey reki zro- 


Snjöny. Pisad nie umie, 
7 e ” N 
Mial na sobie surdut granatowy au- 
kienny, itaka2 kamizelke 2 trzema 126. 
dami guzikow; chustk& ſedwabng na- 
%rapiang na ciemnym the; kapéelusz 
czarny; czapke nocna; 


schmutzige Beinkleider, ein Paar Stiefeln brudnych plociennych spodni; parg 
mit Hufeiſen beſchlagen. ` oi z podkowkami. 
Ko a — , K 4 
Ki 


parg latanych \ 


8 
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